
 
 

Einverständniserklärung für die Abgabe von Hochschu lschriften 

Vorname/Nachname:                

Geburtsdatum:     Geburtsort:           

Steuernummer:             

Beruf:               

Wohnort:              

Berufsort: __________________________________________________________________________ 

E-Mail:               

 Bachelor-Arbeit    Masterthesis      Diplomarbeit     Dissertation/PhD      Habilitationsschrift 

 __________________________________________ 

Titel der Arbeit:              

              

              
 

Ich übertrage der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann das Recht, meine Arbeit in den Bibliothekskatalogen 
nachzuweisen. Ich erlaube der Bibliothek die Verarbeitung meiner in vorliegendem Dokument enthaltenen 
personenbezogenen Daten im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (Information gemäß Art. 13 des 
Legislativdekretes Nr. 196/2003 i.g.F. und gemäß der EU-Verordnung 2016/679 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 27. April 2016). Ich habe Einsicht genommen in die auf der Rückseite dieses Formulars 
abgedruckte Information über die Verarbeitung der personenbezogenen Daten. 
 
 
 Abgabe eines gebundenen Exemplars 
 

  Ich übertrage der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann das Recht, das gedruckte Exemplar im Haus  
für die Benutzung zur Verfügung zu stellen. 

 

  Ich übertrage der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann das Recht, das gedruckte Exemplar für die 
Ausleihe  zur Verfügung zu stellen. 

 
 
 Abgabe eines elektronischen Exemplars 
 

Ich übertrage der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann das Recht, die elektronische Version meiner Arbeit 
zu speichern, sie in andere Datenformate zu konvertieren und zu archivieren.  
 

  Ich übertrage der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann das Recht, die elektronische Version meiner 
Arbeit im internen Datennetz  der Bibliothek (Intranet)  zugänglich zu machen. 

 

  Ich übertrage der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann das Recht, die elektronische Version meiner 
Arbeit über die Digitale Bibliothek der Landesbibliothek im Internet  zugänglich zu machen. 

 

  Die elektronische Version meiner Arbeit ist bereits über diese Internetseite zugänglich: 
 
 
               
 
 
                  
Ort, Datum              Unterschrift 
 
Landesbibliothek Dr. F. Teßmann, A.-Diaz-Straße 8, 39100 Bozen, Italien  
christina.hametner@tessmann.it, T +39 0471 471834  



 
Information gemäß Art. 13 des Legislativdekretes Nr . 196/2003 i.g.F. und gemäß der Verordnung 
(EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des R ates vom 27. April 2016 
 
 
Datenschutzbeauftragte (DSB) : Die Kontaktdaten der DSB der Autonomen Provinz Bozen sind folgende: E-Mail: 
dsb@provinz.bz.it  PEC: rpd_dsb@pec.prov.bz.it 
 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung:  Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die Autonome Provinz Bozen, Silvius-
Magnago-Platz Nr. 1, Landhaus 1, 39100, Bozen, E-Mail: generaldirektion@provinz.bz.it 
PEC: generaldirektion.direzionegenerale@pec.prov.bz.it 
 
Zwecke der Verarbeitung:  Die übermittelten Daten werden vom dazu befugten Landespersonal, auch in elektronischer Form, 
für institutionelle Zwecke in Zusammenhang mit dem Verwaltungsverfahren verarbeitet, zu dessen Abwicklung sie im Sinne von 
Landesgesetz 5/1982 angegeben wurden.  
 
Die für die Verarbeitung verantwortliche Person ist der Direktor/die Direktorin pro tempore der Abteilung Deutsche Kultur an 
seinem/ihrem Dienstsitz. Die Mitteilung der Daten ist unerlässlich, damit die beantragten Verwaltungsaufgaben erledigt werden 
können. Wird die Bereitstellung der Daten verweigert, können die eingegangenen Anträge und Anfragen nicht bearbeitet 
werden. 

 
Mitteilung und Datenempfänger:  Die Daten können folgenden anderen öffentlichen und/oder privaten Rechtsträgern zur 
Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen im Rahmen ihrer institutionellen Aufgaben mitgeteilt werden, soweit dies in engem 
Zusammenhang mit dem eingeleiteten Verwaltungsverfahren erfolgt. 
 
Datenübermittlungen:   
Es werden keine zusätzlichen personenbezogenen Daten an Drittländer übermittelt. 

 
Personenbezogene Daten werden unter Beachtung aller Rechte und Pflichten der Verordnung (EU) 2016/679 ausschließlich 
zur Erfüllung und Bereitstellung der bibliothekseigenen Dienste wie Erschließung von Medien, Ausleihvorgänge und 
Benutzerkontoverwaltung an Ex Libris GmbH und Comperio Srl  weitergegeben, welche Bereitsteller der von der 
Landesbibliothek verwendeten cloudbasierten Bibliotheksverwaltungs- und Katalogsoftware Alma und DiscoveryNG sind. 
 
Verbreitung:  Ist die Verbreitung der Daten unerlässlich, um bestimmte von der geltenden Rechtsordnung vorgesehene 
Veröffentlichungspflichten zu erfüllen, bleiben die von gesetzlichen Bestimmungen vorgesehenen Garantien zum Schutz der 
personenbezogenen Daten der betroffenen Person unberührt.  

 
Dauer:  Die Daten werden so lange gespeichert, als sie zur Erfüllung der in den Bereichen Abgaben, Buchhaltung und Verwaltung 
geltenden rechtlichen Verpflichtungen benötigt werden. 
 
Rechte der betroffenen Person:  Gemäß den geltenden Bestimmungen erhält die betroffene Person auf Antrag jederzeit Zugang 
zu den sie betreffenden Daten und es steht ihr das Recht auf Berichtigung oder Vervollständigung unrichtiger bzw. unvollständiger 
Daten zu; sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind, kann sie sich der Verarbeitung widersetzen oder die Löschung 
der Daten oder die Einschränkung der Verarbeitung verlangen.  
 
Im letztgenannten Fall dürfen die personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Einschränkung der Verarbeitung sind, von ihrer 
Speicherung abgesehen, nur mit Einwilligung der betroffenen Person, zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen des Verantwortlichen, zum Schutz der Rechte Dritter oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen 
Interesses verarbeitet werden.  
Das entsprechende Antragsformular steht auf der Webseite http://www.provinz.bz.it/de/transparente-verwaltung/zusaetzliche-
infos.asp zur Verfügung.  

 
Rechtsbehelfe:  Erhält die betroffene Person auf ihren Antrag nicht innerhalb von 30 Tagen nach Eingang − diese Frist kann 
um weitere 60 Tage verlängert werden, wenn dies wegen der Komplexität oder wegen der hohen Anzahl von Anträgen 
erforderlich ist – eine Rückmeldung, kann sie Beschwerde bei der Datenschutzbehörde oder Rekurs bei Gericht einlegen. 

 
 
 
 
 


